
SANIERUNG
Kindergarten Landau
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Ausführung von  
Fenster - , Türen -  
und Schreinerarbeiten

Meisterbetrieb seit über 50 Jahren 
eigene Herstellung nach Maß
Mengeringhäuser Str. 19 
34454 Bad Arolsen-Mengeringhausen 
Tel. (0 56 91) 51 92 
E-Mail: schreinerei-knebel@t-online.de

Wir wünschen allen Kindern viel Spaß 

in den neu gestalteten Räumen!

Wir lieferten die 
Verdunkelungs- 
Plissees für den 
Schlafraum!

34474 Diemelstadt-Helmighausen 
Tel.: 0 29 92 - 9 73 63 00 
Mobil: 01 70/ 1 64 44 20

Wir gratulieren und wünschen 

einen traumhaften Schlaf!

Wir gratulieren zur gelungenen Sanierung!
Ausführung der Heizungs-, Sanitär- und Lüftungsarbeiten

Bramberger Weg 16
34497 Korbach-Helmscheid
Tel.: 	 +49 (56 31) 91 39 25 
Fax: 	 +49 (56 31) 91 39 26 
Mobil: 	 +49 (172) 5 63 43 89
E-Mail: 	 info@ib-saure.de

Technische Gebäudeausrüstung
Beratung - Planung - Bauleitung

                                                                            Schützenplatz 4
34454 Bad Arolsen-Mengeringhausen

Telefon (0 56 91) 624 72 - 0 · Telefax (0 56 91) 624 72 -10
E-Mail: info@elektro-engelhard.de

Am Ziegelgrund 23
34497 Korbach

Tel.: 0 56 31 - 9 80 55
Fax: 0 56 31 - 50 31 23

Mobil: 0151 - 128 504 64

e-Mail: info@grebe-gartenbau.de

www.grebe-gartenbau.de 

MARKUS GREBE
Garten- und LandschaftsbauErstellung der 

Außenanlagen

Viel Spaß beim Kochen!  Küchenzeile von:

Gewerbegebiet Mengeringhäuser Feld
34454 Bad Arolsen · Mengeringhäuser Straße 4

Telefon (0 56 91) 20 31 
Telefax (0 56 91) 46 47 
E-Mail: info@fuellgraf-arolsen.de 
Internet: fuellgraf-arolsen.de

J küchen
J möbel
J fertigung

Maler C
ro ol

&

more Thiele  

Wir gratulieren zur gelungenen Sanierung

Tel. 05696-1357
www.MalerThiele.de

Ausgeführt wurden durch uns die Trocken- 
bau-, Maler- und Bodenbelagsarbeiten 
sowie der Innen- und Aussenputz.

„Chic und zukunftsfähig“
Kindertagesstätte nach 49 Jahren „runderneuert“

Viel hat sich verändert
in der Kindertages-
stätte „Sonnenschein“

in Landau – auch wenn wich-
tige Teile davon nicht sicht-
bar sind. Nach fünf Monaten
Bauzeit war die Sanierung
abgeschlossen, kehrten Kin-
der und Team im Juli aus
dem Ausweichquartier im
Feuerwehrgerätehaus plus
Container zurück. Am Frei-
tag feierten sie mit vielen
Gästen Einweihung, denn
jetzt ist auch das Außenge-
lände fertig.

Komplett saniert ist der
Waschraum inklusive Fens-
tern. Die Beleuchtung ist
überall auf LED umgestellt.
Neu sind eine Trennwand,
der Sonnenschutz draußen
und alle Außentüren inklusi-
ve der Eingangstür. Der Be-

reich davor und Teile des
Spielplatzes haben sich
ebenfalls verändert.

Verborgen sind diese
Neuerungen: Dämmung von
Außenwänden und Kellerde-
cke, Fußbodenheizung in al-
len Gruppenräumen inklusi-
ve neuer Heizungsverteilung
im ganzen Komplex. Die
Trinkwasserinstallation ist
komplett erneuert, Lüf-
tungs- und Brandmeldeanla-
ge sind installiert.

Damit verbraucht die Kita
künftig fast 50 Prozent weni-
ger Energie und verursacht
rein rechnerisch 17,5 Tonnen
CO2 weniger pro Jahr, rech-
nete Architektin Ivonne
Steinbach vor. Ihr Dank galt
den städtischen Gremien, die
noch während der Bauzeit
weitere Maßnahmen mög-

lich gemacht hatten. Aner-
kennung zollte sie auch den
beteiligten Firmen für
„pünktliche, zuverlässige
und hervorragend ausge-
führte“ Arbeiten.

Jeder Raum sei jetzt tech-
nisch auf dem neuesten
Stand bei sehr gutem Kos-
ten-Nutzen-Verhältnis, sagte
sie. Altes sei – soweit sinnvoll
– erhalten geblieben. „Green
building' ist hier umgesetzt.“

Sowohl die zeitliche als
auch die finanzielle Planung
seien aufgegangen, hieß es.
Die Kosten von gut einer hal-
ben Million sind aufgeteilt:
knapp 30 Prozent Kommu-
nalinvestitionsprogramm, 23
Prozent Klimaschutzpro-
gramm, knapp 30 Prozent
die Stadt, 20 Prozent der
Landkreis.

Christian Rehkate dankte
als Vorsitzender des Trägers
(Zweckverband Evangelische
Kindertagesstätten Nord-

waldeck) für umsichtige und
gründliche Planung. Er
wünschte, dass die „runder-
neuerte Kita“ ihrem Namen
gerecht werden und Sonnen-
schein über ihren eigentli-
chen Arbeitsbereich hinaus
aussenden möge.

Bürgermeister Jürgen van
der Horst verwies auf das Al-
ter der Einrichtung (49 Jahre)
und dass es Zeit gewesen sei
für die Grundsanierung des
städtischen Gebäudes. Das
Ergebnis: „chic und zu-
kunftsfähig“ – ein Bekennt-
nis der Stadt zu Landau und
zu guter Betreuung.

Nicole Michel (Elternbei-
rat) sprach von tollem Zu-
sammenhalt, der durch die
Bauzeit noch enger gewor-
den sei. Leiterin Carolin Rost
ergänzte: „Die Gemeinschaft
in Landau ist gut und stark,
und deshalb schaffen wir
auch so viel.“

André Boos erinnerte als
Vertreter des Ortsbeirats aus
eigener Erfahrung an die
Kindergartenzeit in der
Bergstadt vor 40 Jahren.

Carolin Rost schließlich
dankte allen Beteiligten und
auch für Rückhalt im Team.
„Alles hat schnell und total
gut geklappt.“ Sie lud die
Gäste zu Kaffee und selbst-
gebackenen Torten und Ku-
chen ein. Für die Kinder wa-
ren Maltisch und Schmink-
ecke eingerichtet und mit
Zauberer Laurin ein beson-
derer Gast eingeladen. du

Was für ein Spaß! Clown Laurin
und Gehilfin Zoe schafften schier
Unglaubliches...

Gemeinsam haben sie Großes geschafft und nahmen stellvertretend
Dank entgegen: (von links) Grit Imbeck und Christian Rehkate für den
Träger, Bürgermeister Jürgen van der Horst für die Stadt als Hausher-
rin, Leiterin Carolin Rost für das Team, Architektin Ivonne Steinbach
und Stefan Stark von der Stadt für die Bauleitung. FOTOS: CHRISTIANE DEUSE Kinder und Team hießen die vielen Gäste willkommen und erzählten mit einem Lied von den vergangenen Monaten.

Blick in einen
Gruppenraum
mit Puppen-
ecke.

Komplett
saniert sind die
sanitären Anla-
gen mit Wasch-
becken, Toilet-

ten und Wickel-
tisch.
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